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Antrag 0940/2017 zur Sitzung Stadtrat am 28.06.2017 

 
Aktualisierung der Schulbaurichtlinie (ÖDP) 
 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 

Die Verwaltung wird gebeten, mit dem Land Rheinland-Pfalz Gespräche über 

eine Aktualisierung der Schulbaurichtlinie aufzunehmen, um sie zeitgemäß unter 

anderem an die Anforderungen einer inklusiven Gesellschaft anzupassen.  

 

 
Begründung:  
 

Die Schulbaurichtlinie aus dem Jahre 1978 ist veraltet und kann den Anforde-

rungen einer modernen Gesellschaft nicht mehr gerecht werden. Eine Überar-

beitung von 2010 hat lediglich das Bereitstellen von Räumlichkeiten für Ganz-

tagsschulen eingeräumt.  

 

Die Schulbauchrichtlinien sollten die besonderen Herausforderungen von Kin-

dern mit Behinderung berücksichtigen, sodass Chancengleichheit in der Bil-

dung ermöglicht werden kann. Das gemeinsame Lernen in einer inklusiven 

Schule hat einen besonderen pädagogischen Wert für alle Beteiligten, kann 

aber nur durch die Anpassung der örtlichen Gegebenheiten erfolgen. Dies be-

trifft nicht nur die Schaffung von Barrierefreiheit, sondern auch besondere 

Räumlichkeiten für Kinder mit sozial-emotionalen Störungen. Die aktuelle Schul-

baurichtlinie sieht dies jedoch nicht in ausreichendem Maße vor. Es wird ledig-

lich auf die Beachtung des Landesgesetzes zur Gleichstellung behinderter Men-

schen verwiesen, jedoch nicht auf die spezifischen Anforderungen von Räum-

lichkeiten im Schulbetrieb eingegangen. 

 

Außerdem fehlen an den Schwerpunktschulen Räumlichkeiten, in denen auch zieldifferent 

mit Schülern mit besonderen Herausforderungen gearbeitet werden kann. Darüber hinaus 

sollte auch überprüft werden, ob die in der jetzigen Schulbaurichtlinie verankerten Rah-

menbedingungen für Ganztagschulen noch zeitgemäß sind. 
 
 
Dr. Claudius Moseler 
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